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5. Fastensonntag 
 
Evangelium nach Johannes 11, 3-7. 17. 20-27. 33b-45 
Daher sandten die Schwestern Jesus die Nachricht: Herr, sieh: Der, den du 
liebst, er ist krank. Als Jesus das hörte, sagte er: Diese Krankheit führt nicht 
zum Tod, sondern dient der Verherrlichung Gottes. Durch sie soll der Sohn 
Gottes verherrlicht werden. Jesus liebte aber Marta, ihre Schwester und 
Lazarus. Als er hörte, dass Lazarus krank war, blieb er noch zwei Tage an dem 
Ort, wo er sich aufhielt. 
Danach sagte er zu den Jüngern: Lasst uns wieder nach Judäa gehen.  
Als Jesus ankam, fand er Lazarus schon vier Tage im Grab liegen. Als Marta 
hörte, dass Jesus komme, ging sie ihm entgegen, Maria aber blieb im Haus 
sitzen. Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst 
du hier gewesen, dann wäre mein 
Bruder nicht gestorben. Aber auch jetzt 
weiß ich: Alles, worum du Gott bittest, 
wird Gott dir geben. Jesus sagte zu ihr: 
Dein Bruder wird auferstehen. Marta 
sagte zu ihm: Ich weiß, dass er 
auferstehen wird bei der Auferstehung 
am Jüngsten Tag. Jesus sagte zu ihr: Ich 
bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch 
wenn er stirbt, und jeder, der lebt und 
an mich glaubt, wird auf ewig nicht 
sterben. Glaubst du das? Marta sagte zu 
ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du der 
Christus bist, der Sohn Gottes, der in die 
Welt kommen soll. 
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Als Jesus sah, wie sie weinte und wie auch die Juden weinten, die mit ihr 
gekommen waren, war er im Innersten erregt und erschüttert. Er sagte: Wo 
habt ihr ihn bestattet? Sie sagten zu ihm: Herr, komm und sieh! Da weinte 
Jesus. Die Juden sagten: Seht, wie lieb er ihn hatte! Einige aber sagten: Wenn 
er dem Blinden die Augen geöffnet hat, hätte er dann nicht auch verhindern 
können, dass dieser hier starb? Da wurde Jesus wiederum innerlich erregt und 
er ging zum Grab. Es war eine Höhle, die mit einem Stein verschlossen war. 
Jesus sagte: Nehmt den Stein weg! Marta, die Schwester des Verstorbenen, 
sagte zu ihm: Herr, er riecht aber schon, denn es ist bereits der vierte Tag. 
Jesus sagte zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 
Herrlichkeit Gottes sehen? Da nahmen sie den Stein weg. Jesus aber erhob 
seine Augen und sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast. Ich 
wusste, dass du mich immer erhörst; aber wegen der Menge, die um mich 
herumsteht, habe ich es gesagt, damit sie glauben, dass du mich gesandt hast. 
Nachdem er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm 
heraus! Da kam der Verstorbene heraus; seine Füße und Hände waren mit 
Binden umwickelt und sein Gesicht war mit einem Schweißtuch verhüllt. Jesus 
sagte zu ihnen: Löst ihm die Binden und lasst ihn weggehen! Viele der Juden, 
die zu Maria gekommen waren und gesehen hatten, was Jesus getan hatte, 
kamen zum Glauben an ihn. 
 

Getauft werden am Sonntag in Ss. Cornelius und Cyprianus: 

• Otto Lumpe 

• Clemens Thies Schulte 
 

Herr, erfülle die Täuflinge, ihre Eltern, Geschwister und Paten mit den Gaben 
des Hl. Geistes. Amen. 
 

Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Hermann Wienströer 

• Maria Engberding 

• Josef Remmer 

• Ekaterina Labik 

• Christa Brockamp 

• Josef Dahlmann 

• Manfred Pleßner 
 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
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An(ge)dacht 
 

Kellerfund 
Vor etwa 2 Jahre habe ich mich sehr über einen Kellerfund im 
Pfarr- und Pilgerzentrum gewundert. Da lag ein E-Bass rum, 
beerdigt unter Bügelbrettern und irgendwelchen Kram aus 
vergangenen Tagen der Kirchengemeinde. Mittlerweile ist klar, 
dass er aus dem Ende der 1970iger Jahre stammt, also aus der 
Hochzeit des sogenannten Sacro Pop. Es gab hier also schon mal 
eine Band. Da waren die Rolling Stones und Beatles noch 
populär. Nun ist der Bass aufgearbeitet und klingt wieder. Ich bin 
mehr als heiß darauf, ihn beim Piet Janssens Liederabend am 
Dienstag einzusetzen.  
David Krebes, Pastoralreferent 

 
 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 25.03. Verkündigung des Herrn 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
15.00 Uhr – Jubiläumskonzert des Gospelchores St. Marien –  

St. Christophorus 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (La) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (La) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Gertrud und Hubert 
 Lütkehaus, für die Verstorbene Eliza Marjanovic 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichte – Ss. Cornelius und Cyprianus (E) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (Lem) 
 
5. Fastensonntag, 26.03.  
06.00 Uhr – Männerkreuzweg – Kreuzweg an der Ems (La) 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (D) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen  

Hubertus Thoholte 
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Gebetsgedenken für die Verstorbene Josefa Große Bockhorn  
 und die Verstorbenen der Familie 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Lem) 
10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital (Hg) 
11.15 Uhr – Tauffeier der Kinder Otto Lumpe und Clemens Thies Schulte –  
 Ss. Cornelius und Cyprianus 
11.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
15.30 Uhr – Betrachtung des Kreuzweges (Wallfahrtsgilde) – St. Clemens 
17.00 Uhr – Gemeinschaftliche Feier der Versöhnung mit Bekenntnis und  

Lossprechung der Einzelnen 
18.00 Uhr – Friedensgebet – in der Gnadenkapelle (La)       
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für Misereor bestimmt. 
 

Montag, 27.03. Hl. Liudger, erster Bischof von Münster 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 28.03. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
 Familie Niebrügge Taphorn, in bestimmter Meinung, in einer 
 Bestimmten Meinung  
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna  
15.00 Uhr – Gruppenstunde der Kommunionkinder –  

Ss. Cornelius und Cyprianus 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
20.00 Uhr – Musikmeditation ‚Lieder zum Frieden von Piet Janssens‘ – 
 Chorraum von St. Clemens  
 

Mittwoch, 29.03. 
07.00 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe (nicht öffentlich) – Wohnstift St. Clemens  
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18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
Donnerstag, 30.03. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
15.00 Uhr – Kreuzwegandacht, gestaltet durch die kfd St. Johannes –  
 Treffpunkt, 1. Station ‚Alter Kreuzweg‘ 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Friedensmahl – St. Anna  
 

Freitag, 31.03. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
17.00 Uhr – Kreuzwegandacht, gestaltet durch die kfd St. Clemens –  
 Kreuzweg an der Ems 
17.00 Uhr – Graffiti-Aktion zum Thema ‚Hunger nach Frieden‘ – vor dem  
 Haupteingang von St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle  
 

Samstag, 01.04. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
14.30 Uhr – Tauffeier  
16.00 Uhr – Anbetung – St. Clemens 
16.00 Uhr – Beichtgelegenheit – Meditationsraum in der Vikarie 
17.00 Uhr – Vorabendmesse mit Lesung der Passion – St. Clemens 
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen Hans Gerkmann 
 Jahresmesse für die Verstorbene Maria Mundry  
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Felix und Katharina 
 Gerkmann, für die Lebenden und Verstorbenen der Familie 
 Sinzig, für die Verstorbenen der Familien Mundry und Arens 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichte – Ss. Cornelius und Cyprianus 
18.00 Uhr – Vorabendmesse mit Lesung der Passion –  

Ss. Cornelius und Cyprianus 
 

Palmsonntag, 02.04. 
08.00 Uhr – Hl. Messe mit Lesung der Passion – St. Clemens 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit Palmweihe und Palmprozession, anschließend 

Fahrzeugsegnung– St. Christophorus 
Gebetsgedenken für die Verkehrstoten des Monats April der 
vergangenen Jahre 

09.30 Uhr – Hl. Messe mit Lesung der Passion – Maria Frieden  
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10.00 Uhr – Hl. Messe mit Lesung der Passion – St. Clemens 
10.00 Uhr – Hl. Messe mit Palmweihe, Prozession und kindgerechter Lesung 

der Passion – Ss. Cornelius und Cyprianus 
Jahresmesse für die Verstorbenen Antonia und Franz Kleimann 
Gebetsgedenken für die Verstorbenen Elfriede und Theo  
Springenberg 

10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital 
11.30 Uhr – Palmweihe, Prozession und Hl. Messe mit kindgerechter  

Lesung der Passion – St. Clemens 
16.00 Uhr – Passionskonzert mit dem Propsteichor – St. Clemens 
18.00 Uhr – Friedensgebet – in der Gnadenkapelle        
 
18.30 Uhr – Nah-dran-Messe – St. Clemens 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Ewald Niermann und die 
 Verstorbenen der Familien Niermann und Musiol 
 

Die Sonntagskollekte ist für das Heilige Land bestimmt. 
 

Predigtdienst 
 

(La)    = Propst Dr. Langenfeld               (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker                          (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = P. Ephrem OSB                       (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg               (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Dr. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger                
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 26. März  
 

Fastenessen in St. Marien 
Das Fasten- und Solidaritätsessen im Pfarr- und Pilgerzentrum 
St. Clemens findet am 26.03. von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
statt. Hierzu lädt der Eine-Welt-Kreis St. Marien ein. 
Zusammen mit Pater Ephrem OSB wird ein leckeres Gemüse-
Reis-Gericht vorbereitet.  
Im Pfarrheim in Westbevern gibt es Palmsonntag, 02.04. von 
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr  Struwen. Ein eingespieltes Team der 
OGS der St. Christophorus-Schule backt diese und sucht noch Helfer, die sich 
gerne bei Margret Eickholt, T:  01525-4372859, melden können.  
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Das einfache Essen wird jeweils gegen eine Spende für Misereor angeboten 
und Sie können es in solidarischer Tischgemeinschaft mit anderen Gästen 
genießen und Gutes tun.   
 

Misereor-Spendenkonto:   
Pax-Bank;   IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10;   BIC: GENODED1PAX 
 

Gemeinsame Feier der Versöhnung 
Wir laden alle zur gemeinschaftlichen Feier der Versöhnung mit Bekenntnis 
und Lossprechung der einzelnen am Sonntag, 26.03.2023 um 17.00 Uhr in die 
Propsteikirche St. Clemens ein.  
Gemeinsam hören wir Gottes gutes und aufrichtendes Wort, gemeinsam 
besinnen wir uns, gemeinsam sprechen wir das Schuldbekenntnis. Dann ist 
jede/r eingeladen, an einem der markierten Orte in der Kirche vor einem 
Priester nach Wahl sein/ihr persönliches Bekenntnis zu sprechen, Zuspruch 
und Vergebung zu erfahren und den belastenden Stein vor dem Altar 
abzulegen. Einladung heißt: Jede/r kann, keine/r muss. Diskretion ist gewahrt. 
Gemeinsam stimmen wir dann den Lobpreis auf die Barmherzigkeit an, 
danken Gott und empfangen den Segen. Die persönlich zugesprochene 
Vergebung macht die Feier zur sakramentalen Feier. Diese Feier ist auch eine 
Möglichkeit, bewusst auf Ostern zuzugehen und vorbereitet das Fest der 
Auferstehung Gottes zu feiern.  Wer das Gespräch sucht, ist weiterhin 
eingeladen zur Feier der Versöhnung für einzelne samstags  zwischen 16.00 
Uhr und 16.45 Uhr in der Kirche oder im Mediationsraum der Vikarie. 
 

Infos und Einladungen zur Woche 27.03. bis 01.04.2023 
 

Der Alte Kreuzweg in der vorösterlichen Zeit 
Ab diesem Wochenende (Passionssonntag) wird der Alte Kreuzweg mit Blick 
auf die nahe Karwoche wieder in besonderer Weise hergerichtet. Dann 
werden erneut Blumenschalen und Kerzenständer die Stationskapellen 
schmücken, die sich ebenso wie die historische Skulpturen nach den jüngsten 
aufwendigen Restaurierungen nun durchweg wieder in einem guten Zustand 
befinden. Das Umfeld der Hochkreuzgruppe der 12. Station wird eine 
Frühjahrsbepflanzung erhalten. Der Verein Alter Kreuzweg e.V. kündigte an, 
auch in diesem Jahr am Karfreitag die Tore vor den Kapellen wieder aufstellen 
zu wollen, um den Betrachtern so einen unverstellten Blick auf die einzelnen 
Passionsszenen zu ermöglichen.  
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An der 1. Station werden an diesem Tag erneut Gebetshefte zur Nutzung und 
kostenfreien Mitnahme ausgelegt. Der Verein lädt herzlich zu einem Besuch 
des in der Zeit von 1894 bis 1899 zur Vergegenwärtigung der Passion Christi 
angelegten Kreuzweges und seiner aussagestarken Bildnisse ein. Entlang der 
Wegstrecke bieten viele Ruhebänke die Möglichkeit zur Rast, zum Innehalten 
und zum Gebet. 
 

Ein lebendiges Bibelgespräch braucht Teilnehmer 
Herzliche Einladung zur Vorbereitung der Nah-dran-Messe am Montag, 27. 
März um 19.30 Uhr in der Propstei. Im gemeinsamen Austausch nähern wir 
uns dem Evangelium des Sonntags. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch. 
 

Ökumenischer FrauenKreuzWeg 
Zu einem Weg mit meditativen Stationen am Dienstag, 28. März von 14.00 bis 
ca. 18.00 Uhr sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.   
Unterwegs wollen wir der Leidensgeschichte Jesu nachspüren und zugleich 
Impulse für das eigene Leben bekommen. Wir gehen dabei ganz konkret einen 
Weg von ca. 10 km Länge, teils schweigend, teils im Austausch und betend. 
Außer den Stationen, an denen es die inhaltlichen Impulse gibt, ist eine Pause 
in Westbevern vorgesehen, wo für Getränke gesorgt ist. 
Anfang- und Endpunkt ist das Pfarrheim St. Johannes, Einener Str., in Telgte. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Kinder malen den Frieden 
Inzwischen kommen immer mehr Kinder zur Wallfahrt nach 
Telgte. Deshalb möchten wir pünktlich zur Wallfahrtszeit 
2023 zwei Friedensgebete speziell  
für Kinder und Familien bereithalten. Wie schon beim 
Gebet für den KinderPilgerWeg soll das Bildmotiv auf den 
Gebetszetteln von Kindern gestaltet sein. Deshalb laden wir 
alle interessierten Kinder, Familien und Schulklassen herzlich ein, Bilder zum 
Thema Frieden zu malen. Denkt bitte daran, dass Euer Bild auf einem nur 12 
x 8 cm großen Gebetszettel gut zu erkennen ist. Euer Original könnt Ihr 
allerdings in jeder beliebigen Größe malen. Das Seelsorgeteam wird aus den 
eingereichten Bildern zwei auswählen, um sie dann gemeinsam mit einem 
Friedensgebet auf kleine Gebetszettel drucken zu lassen. Wer mitmachen 
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möchte, kann sein Bild in einem Umschlag mit Namen bis zum 28. März im 
Pfarrbüro abgeben. 
Propst Michael Langenfeld 
 

Lieder zum Frieden von Piet Janssens –  
Musikmeditation zum Mitsingen und Mitmachen 
Der weit über Telgte hinaus bekannte Musiker, Komponist und Mitbegründer 
des Sacro Pop, Piet Janssens (1934-1998), hat eine ganz Reihe von Liedern 
zum Thema Frieden komponiert. Diese Lieder passen ganz ausgezeichnet zum 
diesjährigen Fastenthema: ‚Hunger nach Frieden‘.  In der Reihe der 
Friedensabende lädt Pastoralreferent David Krebes am Dienstag, 28. März, ab 
20 Uhr zu einer 40-minütigen Musikmeditation zum Hören und offenem 
Mitsingen im Chorraum der Propsteikirche St. Clemens ein.  
Mitmusiker+innen aller Art sind auch sehr willkommen! Eine Probe wäre am 
24. März von 18-20 Uhr direkt in der Propsteikirche möglich.  
Du möchtest als Musiker+in mitmachen? Dann melde dich bitte per Mail bis 
zum 23. März bei David Krebes (krebes@bistum-muenster.de) . 
 

Kolpingkreuzweg des Bezirksverbandes Warendorf 
Das Kolpingwerk, Bezirksverband Warendorf, lädt am Mittwoch, 29. März 
wieder ein in Telgte den "Kreuzweg an der Ems" zu gehen. Das Besondere 
daran ist, dass er auch für Rollatoren und Rollstühle geeignet ist. Um 15:00 
Uhr ist Treffen am Christoph-Bernsmeyer-Haus hinter der Propsteikirche St. 
Clemens in Telgte, direkt an der Ems. Von dort geht die Gruppe gemeinsam  
mit Bezirks-Präses Norbert Ketteler den Kreuzweg. Im Anschluss bietet die 
Kolpingsfamilie Telgte die Möglichkeit sich bei Kaffee und Plätzchen im 
Pfarrzentrum St. Clemens wieder aufzuwärmen. 
 

Mitgliederversammlung des Fördervereins der St. Anna-Kapelle  
Der Vorstand des Fördervereins der St. Anna-Kapelle 
Westbevern e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierten 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 29. März 2023 
um 19:00 Uhr in die St. Anna-Kapelle ein. Neben den 
formell erforderlichen Berichten, Regularien und Wahlen 
informiert der Vorstand über geplante Veranstaltungen. 
In einem kleinen Vortrag wird über die Legende der 
heiligen Anna berichtet. Im Anschluss werden Getränke 
und ein Fingerfoodimbiß gereicht. 
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Graffiti-Aktion zum Thema ‚Hunger nach Frieden‘ 
Du bist herzlich am Freitag, 31.03. ab 
17.00 Uhr zur Graffiti-Aktion 
eingeladen. Nikita wird dir einige 
Grundtechniken beibringen und wir 
gestalten zusammen ein Graffiti zum 
Thema ‚Hunger nach Frieden‘.           
Bitte trage Kleidung, die auch 
schmutzig werden darf, denn wir arbeiten ja mit Sprühdosen. Da die 
Teilnehmerzahl auf 10 Personen begrenzt ist, melde dich bitte bis zum  27.03. 
bei Pastoralreferent David Krebes per Mail (krebes@bistum-muenster.de) an.  
 
Friedensmahl in St. Anna 
Propst Michael Langenfeld und Pastoralreferent Richard Schu-Schätter laden 
am Donnerstag, 30.03. um 19.00 Uhr in die St. Anna Kapelle in Vadrup zu 
einem Friedensmahl ein.  

 
 
 

mailto:krebes@bistum-muenster.de
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Entscheidend ist die Umsetzung vor Ort - Synodaler Weg in St. Marien 
Der Synodale Weg ist beendet – wie geht es weiter? Welche Beschlüsse wird 
das Bistum Münster übernehmen und welche konkreten 
Veränderungsimpulse können sich daraus für die Kirchengemeinde St. Marien 
ergeben?  
Über diese Fragen referiert Prof. Dr. Dorothea Sattler am 31. März um 19:30 
Uhr im Pfarrheim St. Johannes. Sie hat gemeinsam mit dem Osnabrücker 
Bischof Franz-Josef Bode eines von vier Foren des Synodalen Wegs geleitet. 
Aus erster Hand berichtet sie von den Ergebnissen der letzten 
Synodalversammlung Mitte März und ordnet ein, was insgesamt zu den 
Themengebieten „Macht und Gewaltenteilung“, „Frauen in der Kirche“, 
„Sexualität und Partnerschaft“ sowie „Priesterliches Leben heute“ erreicht 
worden ist.  
Für Prof. Sattler entscheidet die Umsetzung 
in den Gemeinden vor Ort über die 
nachhaltige Wirksamkeit der Beschlüsse. 
Darum möchte sie im Anschluss an ihre 
Ausführungen mit allen Anwesenden über 
konkrete Ideen ins Gespräch kommen. 
Welche Veränderungen sind auf 
Bistumsebene erwartbar, was muss auf 
Gemeindeebene angestoßen werden, wie 
kann der oder die Einzelne dazu beitragen? 
Alle Interessierten sind zu der kostenfreien Veranstaltung herzlich 
eingeladen. 
 

Vorschau 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wir weisen darauf hin, dass das Pfarrbüro in den Osterferien (03.04. bis 
14.04.2023) Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet ist. Mittwochvormittag sind wir zur gleichen Zeit in 
Westbevern erreichbar.  
 
Familienmesse in St. Clemens 
Wir laden schon jetzt herzlich zur Familienmesse mit Palmweihe und 
Prozession am Palmsonntag, 02.04.2023 um 11.30 Uhr ein.  
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Sonntagstreff der kfd St. Johannes 
Am 02. April ab 14.30 Uhr findet wieder der Sonntagstreff der kfd St. Johannes 
statt.  
 

Nah-dran-Messe 
Wir laden Sie schon jetzt herzlich zur Nah-dran-Messe an Palmsonntag, 
02.04.2023 um 18.30 Uhr ein. 
 
 

Markuspassion am Palmsonntag 
Zur festlichen Einstimmung in die Karwoche erklingt am Palmsonntag um 
16.00 Uhr in der Propsteikirche St. Clemens  die Markuspassion von Reinhard 
Keiser.  
Im Vorwort dieses Werkes in der Bearbeitung von J.S. Bach ist zu lesen, dass 
es „wohl kaum ein anderes Werk eines Zeitgenossen gibt, mit dem sich Bach 
so häufig und intensiv beschäftigt hat“. 
R. Keiser (1674-1739), Komponist und bedeutender Opernproduzent des 
Barock, schuf dieses Werk um 1702. 1712 wurde es in dieser Fassung 
erstmalig in Weimar aufgeführt. Es besteht aus insgesamt 29 Sätzen, von 
denen der Chor die Stimme des Volkes singt, ebenso wie die fünf Choräle des 
Werkes. 
Erzählt vom Evangelisten Stephan Hinssen (Tenor), gemeinsam mit Evelyn 
Ziegler (Sopran), Ina Susanna Hirschfeld (Alt), Enno Kinast (Bass) und dem 
Kourion Orchester aus Münster laden der Propsteichor und Kantor Michael 
Schmitt-Prinz zu diesem besonderen Konzert ganz herzlich ein. Karten für 
diese Veranstaltung kosten im Vorverkauf 12€ und können bei LesArt oder bei 
den Chormitgliedern erworben werden. An der Tageskasse kosten die Karten 
15€. 
 

Kreuzweg der Kolpingsfamilie Telgte 
Die Mitglieder der Kolpingsfamilie Telgte sind eingeladen am 03.04.2023 um 
19.00 Uhr gemeinsam den Kreuzweg zu gehen. Treffpunkt ist vor dem 
Christoph-Bernsmeyer-Haus, von dort gehen wir gemeinsam zum Kreuzweg 
an der Ems. Gäste und Freunde der Kolpingsfamilie sind herzlich willkommen. 
 

Frauenmesse in St. Clemens 
Am 04. April um 09.00 Uhr lädt die kfd St. Clemens wieder herzlich zur 
Frauenmesse mit anschließendem Frühstück ein. 
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Creativ-Café 
Die kfd Westbevern lädt zum Creativ-Café am 04. April um 15.30 Uhr in den 
Gasthof zur Bever ein.  
 

Seniorengemeinschaft St. Johannes erinnert an Dietrich Bonhoeffer 
Der bedeutende evangelische Theologe und engagierte Gegner des NS-
Regimes Dietrich Bonhoeffer, der vor 78 Jahren am 09. April 1945 im KZ 
Flossenbürg hingerichtet wurde, steht im Mittelpunkt des nächsten Treffens 
der Seniorengemeinschaft St. Johannes am Dienstag, 04. April, im Pfarrheim.  
 

Einem mit historischen Fotos unterlegten Wortbeitrag über den Lebensweg 
Bonhoeffers mit dem Titel „Von guten Mächten“ wird sich ein 
Dokumentarfilm anschließen, in dem auch Zeitzeugen zu Wort kommen. Der 
Film vermittelt eindrucksvolle Einblicke in seine pazifistische Haltung, sein 
Wirken als Pfarrer und Dozent und sein mutiges Handeln im Widerstand 
gegen die NS-Diktatur.  
Der Beitrag beginnt nach dem Gottesdienst um 14.30 Uhr und dem 
nachfolgenden Kaffeetrinken. Unseren Seniorinnen und Senioren gilt die 
herzliche Einladung, in der Karwoche mit Dietrich Bonhoeffer einen 
engagierten und im Glauben tief verwurzelten Christen näher 
kennenzulernen. 
 

Erste Hilfe bei Kindern 
Die KFD Westbevern lädt Eltern und Großeltern zu einem Erste-Hilfe-Kurs bei 
Kindern ein. Dieser findet in Zusammenarbeit mit dem Malteser Hilfsdienst 
Telgte, Hans- Geiger-Straße 16, statt. Schwerpunkte sind: Verhinderung von 
Unfällen, Versorgung bei Insektenstichen, Maßnahmen bei Bewusstlosigkeit / 
Atemstörungen, Verschlucken von Fremdkörpern / Chemikalien, Umgang mit 
verletzten Kindern. 
Der Kurs findet am 15.04.23 von 9.00 Uhr bis  12.00 Uhr statt und kostet 20 
Euro. Anmeldungen nimmt bis zum 01.04.2023 Ingrid Albers, Tel: 02504-
88127 (auch AB nutzen) entgegen. 
 

Unterwegs in Sachen Klima - GradWanderung am 15. April 2023 
Die 3 kfd´s in Telgte laden alle interessierten 
Frauen ein am 15. April 2023  an der Fahrt der kfd-
Region zur GradWanderung des kfd-Diözesan-
Verbandes nach Rheine teilzunehmen:  

➢ 9.30 Uhr Abfahrt mit dem Bus ab Planwiese Telgte  
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➢ Klimakommune Saerbeck: 1-stündige Führung  
➢ Weiterfahrt nach Rheine-Bentlage  
➢ von dort Pilgerwanderung (4,5 km) zur Stadthalle Rheine  

13.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr gibt es ein Programm in und vor der Stadthalle 
Rheine: Markt der Möglichkeiten, Bühnenprogramm, Duo2Flügel, 
Foodtrucks, Garten Eden (siehe Homepage vom Diözesanverband).  
 
Um 17.30 Uhr ist die Rückfahrt mit dem Bus ab Stadthalle Rheine über Telgte 
nach Warendorf.  
Bitte Getränke und Snacks für 
unterwegs selbst mitbringen. Kosten 
für den Bus, die Führung und den 
Eintritt liegen bei 25 €. Bitte bis zum 
31.3.2023 bei Petra-Maria Lemmen 
anmelden: Tel. 9323131 oder per Mail: lemmen-pm@bistum-muenster.de. 
 
 

Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, die ihnen von Mitgliedern der 
Kirche zugefügt wurden; mögen sie auch innerhalb der Kirche eine konkrete 
Antwort auf ihren Schmerz und ihre Leiden finden.  
 
 
 
 
Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 
Kardinal-von-Galen-Platz 9 ─ 48291 Telgte 
Tel: 02504/932310 – Fax: 02504/9323120 
E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Propst Dr. Michael Langenfeld. 
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Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  
am Palmsonntag hören wir das Evangelium vom Einzug Jesu in Jerusalem. Auf 
diesem biblischen Weg ziehen auch in diesem Jahr zahlreiche Christen aus 
dem Heiligen Land in einer Prozession durch die Stadt. Hoffentlich können sie 
nach den Jahren der Einschränkungen durch die Pandemie nun wieder von 
Pilgern aus aller Welt begleitet werden – eine Erfahrung der Solidarität, die 
dringend erwünscht ist. 
Denn die Christen des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im 
Westjordanland, in Gaza und sogar in Jerusalem nimmt ihre Zahl 
kontinuierlich ab. Für die Gesellschaft, in der sie leben, sind sie jedoch von 
großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Christen jüdische oder 
muslimische Nachbarn. Mit dem Judentum verbindet sie die gemeinsame 
Hebräische Bibel, mit dem Islam die gemeinsame orientalische Kultur. In 
ihrem Alltag haben sie deshalb die Chance, als Vermittler in der 
konfliktreichen Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen viele Christen 
wenig Perspektiven. Viele träumen von einem besseren Leben jenseits ihrer 
Heimat. 

Wir bitten Sie am Palmsonntag um Ihre Solidarität mit 
den Christen im Heiligen Land, damit sie für sich eine 
Zukunft sehen und bleiben. Der Deutsche Verein vom 
Heiligen Lande und das Kommissariat des Heiligen 
Landes der Franziskaner eröffnen durch Ihre Spende 
den Christen vor Ort Chancen auf Bildung, soziale 
Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche 
Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und soziale 
Einrichtungen sorgen für neue Perspektiven. Sie 
bieten nicht nur Arbeitsplätze, sondern sie 
unterstützen auch Kinder aus sozial schwachen 
Familien, Menschen mit Behinderung, chronisch 
Kranke und Migranten – darunter viele Frauen. 
Darüber hinaus tragen christliche Einrichtungen 
vielfach zur interreligiösen Friedenserziehung bei. 
Wir bitten Sie: Tragen Sie mit Ihrem Gebet und Ihrer 

Spende am Palmsonntag dazu bei, dass die christliche Präsenz im Heiligen 
Land erhalten bleibt. Herzlichen Dank! 
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